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Vorstand der Euroregion tagte in Dippoldiswalde 

 
 

Der Vorstand und der Arbeitsausschuss der Kommunalgemeinschaft Euroregion 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge e.V. tagten gestern im Ratssaal der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde. Nach der Eröffnung durch den Präsidenten der Euroregion und 
Ersten Bürgermeister der Landeshauptstadt Dresden, Dirk Hilbert (FDP), hieß der 
Dippoldiswalder Oberbürgermeister, Ralf Kerndt (Unabhängige Bürger) die Mitglieder 
des Gremiums herzlich im Rathaus willkommen. 
 
Thomas Klein, Leiter des Lohgerber-, Stadt- und Kreismuseums, stellte das 
grenzüberschreitende Projekt „Gemeinsame Konzeption der Partnermuseen Bilina – 
Dippoldiswalde“ vor. Dieses Projekt wird im Rahmen der Städtepartnerschaft beider 
Städte durchgeführt und über den europäischen Kleinprojektfonds Ziel3/Cíl3 in der 
EUROREGION ELBE/LABE gefördert. Nach erstellter Konzeption soll das Vorhaben 
dann im tschechischen Bilina, unter anderem mit gemeinsamen Ausstellungen, bis 
Ende 2013 umgesetzt werden. 
 
Ralf Schindler, Vorstand des DRK-Kreisverbandes Freital, informierte über die erste 
Etappe des grenzübergreifenden Vorhabens „Ausbildungszentrum Wasserrettung 
Paulsdorf“. Der investive Teil des Projektes wurde Ende des vergangenen Jahres 
abgeschlossen und es entstand ein neues modernes Ausbildungszentrum an der 
Talsperre Malter. In der zweiten Etappe geht es um die Gestaltung gemeinsamer 
Ausbildungsmodule zur Ausbildung von sächsischen und tschechischen 
Wasserrettern. Letztendlich sollen so ausgebildete tschechische und sächsische 
Einsatzkräfte bei möglichen Hochwassersituationen gemeinsam zum Einsatz 
kommen – ein Vorhaben, das nach den Ereignissen des Hochwassers 2002 
entstand. Auch dieses Projekt wird durch die Europäische Union im Rahmen des 
Programms „Ziel3/Cíl3“ gefördert. 
 
Auf dem weiteren Programm des Gremiums standen unter anderem die 
Weiterführung des Kleinprojektfons „Ziel3/Cíl3“ in der EUROREGION ELBE/LABE 
bis zum Ende der derzeitigen Förderperiode der EU 2013/2014 und der Entwurf des 
Haushaltsplanes 2012 für die Kommunalgemeinschaft der Euroregion. 


